Anhang43

Abb. 31: Ausführungs- Bewertungs- Zyklus
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Entscheiden, was zu tun ist 


Formulierung einer Absicht 


Spezifikation einer Bedienhandlung 


Ausführen einer Bedienhandlung 


Wahrnehmen der Reaktion des Systems 


Interpretation des Systemzustandes 


Vergleich zwischen dem interpretierten Systemzustand und dem ursprünglichen Ziel 








Diese Phasen werden in Abb. 31 in ihrer zeitlichen Sequenz dargestellt. 





Dabei ist die erste und letzte Phase dem Benutzer zuzuordnen.


Die Phasen zwei und drei bereiten auf die Ausführung einer Handlung durch das System vor. 


Nach der Ausführung wird das Ergebnis in verschiedenen Phasen ausgewertet. 


Die letzte Phase, der Vergleich zwischen Ziel und erreichtem Ergebnis, ist damit wieder auf derselben Ebene wie die ursprüngliche Entscheidung. Da einer Handlung zumeist eine andere folgt, ergibt sich ein Zyklus, bei dem die Initiative jeweils abwechselnd beim Benutzer und beim System liegt. 
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Bei der Kommunikation zwischen Menschen und Computer sind drei ,,Akteure`` zu betrachten. Ein Entwickler (oder ein Team) entwickelt ein Programm, das auf einem Computer abläuft und mit dem ein Benutzer (oder auch sehr viele Benutzer) später arbeiten. Sowohl der Entwickler als auch der Benutzer interagieren mit dem Computer, geben Informationen ein und erhalten Ausgaben in der Regel auf einem Bildschirm oder Drucker.
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